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ÄmlMalt zur Laibacher Zeitung Ar. M .
Samstag, den 1. September 1883.

(3822-3) Goncurzauzscslreibung. Nr. 1883.
c,,.. ^u.r den Slaatsbaudicnst in Krain ist cinc

tennsierte Bauprakticantenstcllc mit dem Adju-
tum von 600 fl. zu besehen,
lck̂  l ^ ^ ^ b " " " d'csc Stelle haben ihre vor.
d7r m !!""'? dokumentierten, insbesondere mit
St, ^, """"s"ng über die vollendeten technischen
snw! -! " " ^ ^^ abgeleqtc zweite Staatsprüfung
d ^ . , ' . " ^^ Sprachlenntnisse versehenen Com«
p«cnzgcsuche längstens bis
bei >>. ^ Sep tember 1883

^ " gefertigten Präsidium zu überreichen,
^a'bllch am 27. August 1888.

>___^^Landespräsidium für Krain.

^ A ^ »Hulanfang. Nr. 207.
Uebunnssckn.s! ' zehrcr-Vildungsanstalt sammt
1883/84 ' H V « ^ibllch beginnt das Schuljahr

" " t dem heil. Geistamte
D i e N n ^ V - Sep tember ,

und Sckü?. / V"'« ' " " eintretender Zöglinge
« e ^ 3 " . l " findet am 13., 14. und 15ten
k°nzl3?t " Vormit tags in dcr Directions-

»,, ^ " ^ ^ ^ " "lid den nächstfolgenden Tagen
«erden auch alle Wicderholungs-, Nachtrags'
"Nd Aufnlll)n,sptüfungcn abgehalten werden.

Zur «nfnahmc in den ersten Jahrgang
?"d nebst Physischer Tüchtigkeit, sittlicher Un<
"!choltenheit und einer entsprechenden Vcrbil«
°ung m der Regel das zurückgelegte 15. Lebens.
i°yr gefordert.

Der Nachweis der entsprechenden Vorbil»
«ng wird durch eine streng« Ausnahmsprüfung

f" ' / lcrt. Diese erstreckt sich im allgemeinen auf
°?ii ^hrgegenstände, welche in dcr Bürgerschule
l^.U « , 6 ^ l i " werden. VcWerber mit musilali.
b?".. ^orb'ldung werden bei der Aufnahme
v°rz^s,velse berücksichtiget,
da» l b " «nmcldung ist beizubringen: a)
^7,.zuletzt erworbene Echulzeugnis; b) der
z e u g m a ^^urtsschein; o) ein Gesundheits-

Jene Schüler, welche in die erste Classe
der Ucbnngsschule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter unter Vorweisung des Tauf. und
Geburtsscheines zu melden ; in die zweite, dritte
und vierte Clnssc findet leine Neuaufnahme statt.

Auch die der Anstalt bereits ungehörige n
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens
bis 15. Sep tember persönlich oder schriftlich
melden.

Laibach am 28. August 1833.
Erection der l . k. Lehrer-Bildungsanftalt.

(3824—1) sHulansan«. Nr. 90.

An der k. l . Lehrerinnen »Bildungsanstalt
sammt Ucbungsschule zu Laibach beginnt das
Schuljahr 1883/64 mit dcm heil. Geistamte

am 17. Sep tember .
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schülerinnen sindct am 13 . , 14. nnd
15. September nachmittags in der Direc»
tionslanzlei der l. l. Lchrcr-Nildungsanstalt statt.

An diesen und drn nächsifolssenden Tagen
werden auch alle Wicderhulungs», Nachtrags»
und Alifnahmspri'isungcn abgehalten werden.

Zur Aufnahme in den ersten Jahrgang
wird nebst physischer Tüchtigkeit, sittlicher Un«
bcscholtcnhcit und ciner entsprechenden Vorbil-
dung in der Regel das zurückgelegte 15. Leben«»
jähr gefordert. Der Nachweis der entsprechenden
Vorbildung wird durch eine strenge Ausnahms»
Prüfung geliefert. Diese erstreckt sich im allge-
meinen auf jene Lehrgcgcnstände, welche in der
Bürgerschule obligat gelehrt werden. Bewerbe«
rinnen mit musikalischen Vorlcnntnisscn werden
bei der Aufnahme vorzugsweise berücksichtiget.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: »)
das zuletzt erworbene Schulzcugnis; b) der Tauf«
und Geburtsschein; «) ein Gesundheitszeugnis.

Der zweite und vierte Jahrgang dcr
LchrerinneN'Bildungsanstalt werden in diesem
Schuljahre nicht bestehen.

Jene Schülerinnen, welche in die erste Classe
der Uebungsfchule einzutreten wünschen, haben
sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stell-
Vertreter unter Vorweisung des Tauf» und
Geburtsscheines zu melden; in die zweite, dritte
und vierte Classe findet keine Neuaufnahme statt.

Auch die dcr Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schülerinnen müssen sich längstens
bis 15. September persönlich oder schriftlich
melden.

Laibach am 28. August 1883.
Direction der l . l . Lehrerinnen-Vildungs-

anstatt.

(3646-3) Nr. 641.
Eoncur»-Hu»stl»reibuny'

Für den Beginn des Schuljahres 1883/84
sind im Schulbezirlc Gnrlseld nachstehende Lehr"
stellen definitiv, eventuell provisorisch zu besetzen:

1) An der vierclasfigm Volksschule in
Gurlfeld die vierte Lehrstelle mit dem Jahres»
gehaltc vou 450 st.;

2 ) an der drciclassigcn Volksschule in Hasel»
bach die zweite Lehrstelle mit dem Iahresgchalte
vou 50N st. und die dritte Lehrstelle mit dem
Iahrcsgrhaltc von 400 f l . ;

3.) au dcr drciclassiacn Volksschule in
Nasscnfuft die dritte Lehrstelle mit dcm Jahres«
gchaltc von 400 st.;

4 ) an dcr drciclassigen Volksschule in
St. Äarthclmä die dritte Lehrstelle mit dem
Iahrcsgchaltc von 400 f l . ;

5.) an dcr zwciclassigcn Volksschule in Sa«
vcilstcin die Obcrlchrcrstelle mit dem Jahres»
gchnltc von 500 fl, nnd dcr Functionszulagc
jährlicher 50 st. nebst frcicr Wohnung, und die
zweite Lehrstelle mit dem Iahresgchalte von
400 fl.;

6.) an dcr zweiclassigen Volksschule in
Vründel die zweite Lehrstelle mit dem Jahres»
gchaltc von 400 f l . ;

7.) an der zweiclassigen Volksschule in Sanct
Kanzian dic zwcitc Lehrstelle mit dem Jahres»
gehalte von 450 fl.;

8.) an dcr zwciclassigen Volksschule in Land«
straf; die zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsgchalte
von 400 f l . ;

8) an der cinclassigen Voltsschule in Groß»
dl'lina die Lehrstelle mit dem Iahrcsgchalte von
500 fl. nebst freier Wohnung;

10.) an drr einclassigcn Volksschule in Iesse-
niz die Lehrstelle mit dcm Iahrcsgehalte von
400 fl. nebst frcicr Wohnung;

11.) an der einclassigen Volksschule in Ter»
fische die Lehrstelle mit dem Iahresgehaltc von
450 fl. nebst freier Wohnung.

Bewerber um diese Stellen haben ihre mit
den vorgeschriebenen Documentcn belegten Ge»
suche im Wcgc ihrer vorgesetzten Behörde

b is 20. September 1883

anher einzusenden.
K. l. Vczirlsschulrath Gurlfeld, am 12ten

August 1883.
Der Vorsitzende: W e i g l e i n ,

(3829-2) ckunämackun«. Nr. 5393.

Vom e. k. Bezirksgerichte Ill.'Feistriz wird
hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, L. G. V l . V, Zahl
12, mit dcn Localerhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches fi ir
die Catastralgemeinde Berdcc

am 3. Sep tember 1883 ,

um 8 Uhr vormittags, bcgonncn werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Aesitzverhältnisfe ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim t. l, Bezirksgerichte III.«
Feistriz zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am 28sten
August 1883.

Ä n z e i ll e b l a l l.
BidMteMt Pnls-ErmiJilgung.

direct auH ttaniburjr
Ttrwaa.t jyj„ bukivunt In voreUir-

llohator QunUtUt
tarl Fr. Burghardt, Hamburg
|Q auUa k 41/« Ko. n.tto partofr.l Inclu-
iu« T«rpMku»f«nT«rx. geg.n «Mhn»hnio.
-r 6 Ko. 6. 0
Mooaa, wht arab. boobtdel. i . e 80
« • n a d o , Tonafiioh Im a«.

tohia»«k € t « , .
Perl-Coylon, hoohf.V. mil«! c , 6 . 4 0
MeUnire (Uliehong), p i . bt-

C»ylon P lantat ion . t*hr
«ohUchratektnd . . . . f , a _

i " ! » . f«14br«un, e»tr»s«ln. '. « , 4 '7 0

Rio. »ohi«,h«„A.na . . I i J «
^?>»e to »orintl. Auiw.hl pr. 1/9 Ko TOD

Herren und Damen,
Aussicht .,,?Uotl; i8ti8cho Zeitschrift (nebst dor
»»»«es J a h S ^ wertvolle Prämien) e in
l i e h e n w ü n « M d u r c h unentgoltlich zu
An^abo vor, w ° n ' m ö e ° n i h r o Adressen (mit
e i»8ondj an d m 0 A >

I
S t a n d o d o r Ch^aktor)

»trierten Blätti V öninia t ra t ion d e r »lllu"VUl., AluorlbS r u ' S t a d t «"«1 Land", Wien,
' A l B o r B t e«W8o 47. (3307) 29

Lager in modernsten Pojamenterien und Seidenstoffen
sowie sämmtlichen Anfpuhartikeln für Damenkleider bei

Heinrich Kenda, Laibach.
Versendungen nach auswärts sehr pünktlich und solid.

(1286) <4

(3555—3) Nr. 6613.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Johann und Apollonia Debevc von
Rakel wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Mathias Petriö von Selzach
als Curator ad a^um bestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts«
löschungs - Elnverleibungs - Bescheid vom
21. März 1883, Z . 2893, zugefertiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 22sten
Ju l i 1883.

(3800—3) Nr. 4163.

Bekanntmachung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird dem Andreas Kruh von Aambije
Nr. 1, resp. dessm unbekannten Erben,
bekannt gegeben, dass der in der Rechts-
sache des Mathias Senkinc von Trieft
wegen 150 fl. e. 8. c. erganaene Zahlunas-
auftrag vom I.August 1883, Z. 4163,
dcm zur Wahrung ihrer Rechte bestellten
Curator nä uctum Josef Teliel vou
Aambijc zuaestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am Isten
August 1883.

(3830-3 ) Nr. 1359.

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass über Ansuchen
der Ursula Karlin von Alllack wegen
Nichterfüllung der LlcitationSbedingnisse
die Nelicilation der dem Franz Karlln
von Altlack Hs..Nr. 29 gehörigen, von
der Iosefa Ingliö verehel. Polack bei der
executive,! Feilbtetung am 7. März 1882
um den Meistbot per 2958 st^ «stan.
denen Realität Urb.<Nr. 1 »ä Gut Att.
lack auf Gefahr und Kosten der Erste.
herin bewllll et u n ^
eine elnziae Tagsatzung Hiergerichts auf den

7 September I 8 8 0 ,
vormittags vou l l bis12Uhr mit dem
slichanae angeordnet wurde, dass oblge
Rcalität bei dieser Tagsatzung um den
Preis per 2952 fl. ausgerufen und auch
„liter demselben unter Zugrundelegung
der früheren Llcitatlonsvedlngnisse hllUan-
gegeben wird.

K l . Bezirksgericht Lack, am 3ten
April 1883.
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(3573—2) Nr. 6524.

Erinnerung
an Maria und Lukas S l a b e von Zi«
berse, respective deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Loitsch

wird der Maria und Lukas Slabe von
Averse, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Blas Mojina von Averse die
Klage äs prae». 9. Ju l i 1883, Z. 6524,
wegen Verjährt« und Erloschenerklärung
von Satzposten eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des summarischen Ver-
fahrens angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, io hat man zu ihrer Vertretung
unb auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis von Loitsch als Curator
»ä actuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Ju l i 1683.

(3559-2 ) Nr. 5318.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte öoltsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Otof von Ialobowiz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Klemeuc von
Ialobowiz gehörigen, gerichtlich auf 4705fl.
geschützten Realität sud Rectf. - Nr. 165
und 164/16 bewilliget und hiezu drei
Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wirb.

Die Licltationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vör gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlun! zu Handen
der Licltationsconunission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oles-
aerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 23ften
Juni 1883. ^ ^
(3562—2) Nr. 6131.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
<Ls sei über Ansuchen des Josef Ilersiö

von Grohmraschewo (durch die Mutter
Maria I lers i i und Johann Kerin) die
exec. Versteigerung der dem Michael Oto-
niöar von Zirlniz gehörigen, gerichtlich
auf 700 f l . geschätzten Realität Lud Rectf.«
Nr. 432 ad Haaswrg bewilliget und hle-
zu drei FeilbietuugS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
hlergerichts mit dem UnHange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drittin aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
»erlchUichen Realstratur eingesehen werden.

«. l. Bchrtbgericht Loitsch, am 8ten
Ju l i 1883.

(2466-2) Nr. 2460.

Uebertragung
eMltiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

I n der Executionssache des Josef
Mayer von Leutenburg (durch Dr. Deu)
gegen Franz Kodela von Budanje Nr. 84
pew. 98 fl. 84 kr. werden die mit dem
Bescheide vom 12. Februar 1883, Zahl
265, auf den 4. Mai und 5. Juni 1883
angeordneten zwei letzten Feilbietungen
der Realitäten aä Herrschaft Wippach.
wm. V I , paß. 31, 34 und 473 im Schätz-
werte von 360 fl., 268 fl. und 140 fl.
auf den

2 0. O k t o b e r und den
2 1 . N o v e m b e r 1 8 3 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Apri l 1883.

(3688^2) Nr. 5229.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kovaöiö von Gorischlawas die executive
Versteigerung der dem Franz Povsiö von
Gabernlk gehörigen, gerichtlich auf 1280 fl.
geschätzten Realitäten, im Grundbuche der
Herrschaft Klingenfels Lud Reclf.-Nr.433,
435, Urb.-Nr. 2. 3, 8, 28. 32, 42, 58.
60, 63, dann Urb.-Nr. 27 und 7 vor-
kommend, bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. Sep tember ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslocale zu Nassenfuß mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltälen bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder Über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangeaeben werden.

Die öicitationsbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassensuß, am
3. August 1883.

(3554—2) 3tt. 6344.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Lollsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Loitsch (uom. des h. k. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Stos'lchen Verlasse von Niederdorf Nr. 37
gehörigen, gerichtlich auf 2080 fl. geschah-
ten Realität 8ud Reclf.-Nr. 2 ' / , aä S l t '
licher Karsterailt bewilliget und hiezu drci
FeilbletungS'Tasssatzungen, und zwar die
erste auf den

20. G f p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. Oktober
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hicrgerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

D l ' Licitationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grunobuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Jul i 1883.

(3566-2 ) Nr. 4933.

Ezecutive
Realltätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Do-
micelj von Zagorje die executive Verstei-
gerung der dem Johann Klemenc von
Ialobovlc gehörigen, gerichtlich auf 4455 fl.
geschätzten Realitäten 8ud Rectf.-Nr. 165
und 164/16 g.ä Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicltaiionScommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 16ten
Juni 1883.

(3612—2) Nr. 6431.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Primsar von Soderschiz die exec. Verstei-
gerung der dem Ioh . Iersan von Aösen-
berg gehörigen, gerichtlich auf 1245 fl.
geschätzten Realität sud Urb.'Nr. 206/a
aä Grundbuch Herrschaft Schneeberg be-
williget und hlezu drei Fellbietungs-Tag-
satzungen, und zwar dle erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. Ok tobe r
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitlltionsbedlngulsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LicltationScommission zu erlegen hat.
sowie das Echiitzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 22sten
Jul i 1883.

(3610—2) Nr. 6101.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Iunc
als Machthaber der Anton Lauriö'schen
Erben von Neudorf die executive Verstei-
gerung der dem Johann Anzelc von Bösen-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2080 fl.
geschätzten Realitüt «ud Nrk>.-Nr. 197 aä
Grundbuch Herrschaft Schneeberg bewil-
liget und hiezu drei Feilbietul,gs-Taa-
satzungen. und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. Ok tobe r
und die dritte auf den

15. November 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder ilber dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die LicltationSbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuaöprotokoll und der
(^rundbuchsextract können in der dles-
a?richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 18ten
Ju l i 1883.

(3625—2) Nr. 5736.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minder-
jährigen Josef Masi'schen Erben von
Hirkniz (durch Dr. Deu in Adelsberg)
die mit dem Bescheide vom 4. März 1883,
Z. 1689, auf den 4. Ju l i 1883 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Martinöik von Otok gehörigen
Realität 8ud Rectf.-Nr. 862 aä Grund-
buch Haasberg auf den

4. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 7. Jul i
1883.

(3686—2) Nr. 5217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezittsgmchte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Uhatt
von Nodne die executive Versteigerung
der dem Josef Lukek von Strata gehö-
rigen, gerichtlich auf 710 f l . geschätzten
Realität 8ud Einlage-Nr. 170 der Steuer-
gemeinde Straza bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

19. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4. O k t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung^
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeaeben werden wird-

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach"
tem Anbote ein 10proc. Vadium i "
Handen der Licitationscommisston zu er̂
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Gnmdbuchsextract können "'
der diesgerichtlichen Ncgistratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, a«n
3. August 1883.

(3588—2) Nr. 14 281-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgericht
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef D"
hovml (durch Dr. Moschi) die ex.ecut<̂
Versteigerung der dem Josef Zaoerl vo
Ralovmt gehörigen, gerichtlich auf 400 ^'
geschätzten Realität Eln l .Nr. 4 kä Cal^
slralgemeinde Seniza bewilliget und h ' ^
drei Fellbietungs'Tllgsatzlmgen, und zw
die erste auf den

15. Sep tember ,
die zweite auf den

13. Ok tober
und die dritte auf den

14. November 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis l s UY^
hlergerichts mit dem Anhange a n g " " ^
worden, dass die Pfandrealität bei ^
ersten und zweiten gellbietung nur ^
oder über dem Schätzungswert, ve' " ,
dritten aber auch unter demselben Y"'
gegeben »erden wkd. «,ar"aä»

Die Licltationsbedingnifse, ">" „,
insbesondere jeder Licitant vor 9 " ' ° ^ „
Anbote ein lOproc. Vadwm i " V " ^ .
der Licitationscommlsston zu erlegen ^
sowie das SchUhunasprotololl " N " ^ .
Grundbuchsejtratt küuncn in " ^ ye«,
gerichtlichen Realstrattrr eingesehen n"

Laibach am ^ j . Jul i 1863.
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(3563-2) Nr. 3772.

^ Ezecutive

b e l a m 7 g e m V " " ^ ' ' ° " ^ "ird
^ Es sei über Ansuchen der Margareth
? " " " vo« G ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ Macht,
yader Franz Lenger von Sairach) die
lfecuUve Versteigerung der dem Mart in
auf « ^ » " ^ " ' " ^ ^hörigen, gerichtlich
«us 645 fi. geschätzten Realität nud Einl.-
l>^!,? ^ Catastralgemeinoe Gereulh
^williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
'Zungen, und zwar die erste auf den

kl» ^. . ^ - S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

u n ^ l ^ . 2 0 . O k t o b e r
"nd die dritte auf den
ie^H . N o v e m b e r 1 8 8 3 .
b!.! ?I vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Ger ichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
lllen und zweiten Feilbietung nur um

"°n über dem Schätzungswert, bei der
"Mten aber auch unter demselben hlntan-
«egebeu werden wir!).
ln«k5 ^citationsbedlngnlsse, wornach
""besondere jeder Llcitant vor gemachtem
der n̂ > " " ^pr °c . Vadium zu Handen
s ^^"tatlonscommission zu erlegen hat,
^wle das Schätzungsprotololl und der
^dbuchse^tractlännenlnderdiesgericht-
"cyen Registratur eingesehen werden.
N w ^'Aezirtsgericht Loltsch, am 24sten

(3564—2) Nr. 6787.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

b e w n 7 g e m a c h ? ^ " ^ " ^ ^ ^°"lch wird

s H , . ^ lei über Unsuchm des Josef Bla«

« de.,7 ? ' " " " " ' 'k«. Versteigerung
schl, ^ 5 ? ° ^ " " ^a»ode von Hoteder-
2940 ss^ »Trinen, gerichtlich auf
Nr « / ' »Atz ten Realität nud Elnl.!
bewim. . ^atastralgemelnde Hotederschiz
VW lliget und hiezu drei FZlbletungS-
^ngjatzungen, und zwar die erste auf den
>,. 20. S e p t e m b e r ,
"e zweite auf den

20. O k t o b e r
"no die dritte auf den
, 22 . N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
lkdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
^ergerichts mit dem Anhange angeordnet
^rden. dass die Pfandrealität bei der
sNen und zweiten Fellbietung nur um

drlV. " " ^ ' " Schätzungswert, bei der
"lten aber auch unter demselben hintan,

»egeben werden wird.
inHl.?^ ^icitationsbedingnisse, wornach
"svesondere jeder Licitant vor gemachtem

schote ein 10proc. Vadium zu Handen
s " "cltationscommission zu erlegen hat,
^nne das Schätzungsprotololl und der
^"^buchsextract können in der dies-
umchUichen Registratur eingesehen werden.
August ^Amtsgericht Loitsch, am Isten

(3565-2) Nr. 6167.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
"terlal von Hotederschiz die exec. Verstei-
f u n g der dem Josef Leskovic von Ho.
^"schiz gehörigen, gerichtlich auf 2115 fl.

Matz tm Realität Einl,-Nr. 51 aä Ca.
^ ralgemeinde Hotederschlz bewilliget und

zu drel Feilbietungs.Tagsatzungen, und
i'°ar die erste auf den

di> ' ^ , 20. S e p t e m b e r ,
"e zweite auf den

und kl 20 . O k t o b e r
"e d«ri"e auf den

ltdesmnl N o v e m b e r 1 8 8 3 .
a 1.«°'""'ags von 10 bis 12 Uhr,

worde. . /"'^ de>" Anhange angeordnet
erst.., ' ^ s die Pfandrealität bei der
. . ' " , , " u d zweiten Fellbletung nur nm
on uber dem Schätzungswert, bei der

a « "bcr °uch unter demselben hintan-
Legeben werden ivlrd

Die Llcltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 9ten
Ju l i 1883.

(3650 -2 ) Nr. 3446.

Neassumierung
Mutiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 27. Sep.
tember 1882. Z. 6328, bewilligt gewesene
dritte executive Feilbletung der Realität
Band V, loi. 393 a<1 Freudenlhal. des
Johann Dormis von Paln im Schätz-
werte per 1975 ft. wird auf den

14. S e p t e m b e r .
16. O k t o b e r und
16. November 1883 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts reas,
sumiert.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. Juni 1883.

(3722—2) Nr. 4145.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche Sanct
Marci in Wippach die executive Verstet,
gerung der dem Josef Schmutz von Se-
mona Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
500 fl., 1270 f l . und 130 fl. geschätzten
Realitäten aä Catastralgemelnde W-pvach
Elnl.-Nr. 1022, 771 und 772 bewilliget
und hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtöla»zlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
täten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
licitationscommisston zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsftrotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
14. August 1883.

(3721-2) Nr. 41467

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche Sanct
Stefani in Wippach die exec. Versteigerung
dcr dem Michael Skooter in Wippach
gehörigen, gerichtlich auf 750 fl. geschätzten
Realität aä Catastralgemeinde Wippach
Einl.«Nr. 487 bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. Oktober
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
14. August 1893.

(3734—2) Nr. 5540.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wenzel
Zlegenheim die executive Versteigerung der
dem Johann Sotlar von Klanz gehörigen,
gerichtlich auf 2367 si. geschätzten Reali«
täten Eml.-Nr. 324 und 325 der Steuer«
aemeiilde Wodiz bewilliget und hiezu drei
Feilbielu„gs.Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltcitlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichlllchcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 26sten
Ju l i 1383.

(3576 -2 ) Nr. 6515.

Executive
Realitätcnverstei gerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Lalbach die executive Ver-
steigerung der dem Andreas Milavc von
Zirlniz, resp. dessen Verlassmasse gehörigen,
gerichtlich auf 5275 fl. geschätzten Rcali«
täten 8ud Rectf.-Nr. 431, 315/8, 408/l
und 345/3 aci Haasberg bewilliget und

' hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcalitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2Isten
Jul i 1883^

(3558—2) Nr. 6340.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Iereb
von Zaplana die executive Versteigerung
der dem Jakob Mivsek, nun Auton Pet-
lovscl von Petlovc gehörigen, gerichtlich
auf 2735 fl. geschätzten Realität äud Ein!..
Nr. 10 ad Catastralgemeinde Petlovc be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungm, und zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. Ok tobe r
und die dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilblelung nur um
oder Uber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
grgeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Jul i 1883.

(3749 -2 ) Nr. 4745.

Exec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche kä Gilt Weinlz

Lud Curr. .Nr. 134 und Berg - Nr. 25
vorkommende, auf Michael und Barbara
Kraker aus Dragalusch Nr. 6 vergewährte,
gerichtlich auf 50 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen des Michael Kotzlan
von Dragatusch Nr. 8 zur Einbringung
der Forderung aus dem Urlheile vom
13. Ma i 1882, Z, 2984, per 22 fl.
ö. W. sammt Anhang am

2 1 . S e p t e m b e r und
19. O k t o b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
23. N o v e m b e r 1 8 3 3

auch unter demselben in der Gerichts«
kanzle», jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag deS
lOproc. Vadiums seilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ju l i 1883.

(3739—2) Nr. 3170.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Fellbietung
der auf 4562 fl. ü. W. geschätzten, dem
Franz (tadcs von Daulscha gehörigen
Realität Urb.-Nr. 1429 aä Herrschaft
Lack der

12. Sep tember
für den ersten, der

12. Ok tobe r
für den zweiten und der

13. N o v e m b e r 1 8 8 3
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflllstlae haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
in der hiesigen Gerichtskanzlei zu erscheinen
und können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbielungs«
bedlngnisse in der Kanzlei des obgenann«
ten Bezirlgerlchtes einsehen.

Lack am 29. Ju l i 1883.

(3690—2) Nr. 5409?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Hagar von Trebelno die executive Ver«
steigerung der dem Franz Peterle von
Trebelno gehörigen, gerichtlich auf 1893
Gulden geschätzten Realität im Grund-
buche der Steuergemeinde Trebelno Lud
Einlage. Nr. 54, 31 und 172 bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Nassenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Scha-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintanaegeben werden
wird. „ ^

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vatmim zu
Kandm der Licitationscomimssion zu er.
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, am
11. August 1883. ' " '
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Prager Handels-Akademie.
Das nächste Studionjabr beginnt am 16. September. Bedingung dor

Aufnahme ist dor Nachweis über don erfolgroichen Bosuch der v i e r t e n Classe
einer Mi t te l schu le . Die absolvierten Schüler dor Handolsakadomio habon die
Borochtigung zum einjährigen freiwilligen Militärdienste. In Erkrankungsfällon
finden die Schüler im Handolsspitale u n e n t g e l t l i c h e Pflege. Die Einschroi-
bungon worden vora 5. bis 15. September taglich von 8 bis 12 Uhr stattfinden.
Auf mündliche odor schriftlicho Anfragen ertheilt die Directionskanzlei, Alt-
städter Flelsohmarkt Nr. 8 neu, jederzeit Auskunft, welcho auch Prospecto
und Jahresberichte bereitwilligst zur Vorfügung stellt. (2837) 8—3

Im Auftrage dos Vorwaltungsrathes : Dr, Ernst Kaulich, Director.

In der vom hohou k. k. Unterrichtsministerium mit dem Ooffentlichkoits-
rechte autorisiorton

Lehr-1 Erzietap-Aöstalt für Mädcben
nebst Kindergarten

der

Victorine und Gabriele Renn in Laibach
beginnt das orsto Somostor des Schuljahres 1883/84

mit 17. September.
Das Nähero enthalten die Programme, welche auf Verlangen sogleich

eingosondot worden. (3412) 4—3
Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täglich von 10 bis 12 Uhr

vormittags in Laibach, Horrengasso Nr. 14 (Fürstenhof), ersten Stock.

Anzeige.
Der orgobonst Unterfertigt» gibt hiormit höflichst bekannt, dass am

1. September corr. das frühoro

Restaurant Pilsen, via Caserma
inJRIEST, vis-ä-vis der Post, in TRIEST,

wieder als

Bestaurant Pilsen
zur Eröfluung gelangt.

Zum Aus8chank kommt das''gegenwärtig an allen grossen Pliitzon domi-
nierendo Bier der

Ersten Pilsner Actienbrauerei in PILSEN,
prämiiert auf den Ausstellungen In Wien, Philadelphia, Paris

und Trlest.
Für oiquisite Kücho und ausorlosono Bodionung ist bosondero Vorsorgo

gotroffon.
Geneigtem Wohlwollen Bich empfehlend zeichnet

hochachtungsvollst

3Xatteo Bolter,
(3821) 2—2 Rostauratour.

Im Hotel „Stadt Wien"
sind gobrauchto

Möbel und Bettwäsche
billig zu haben.

Ferner worden daselbst mohrere alto, jedoch ganz complete

Fenster
m i t Tetlo"u.{3ie:n. -uun-d. lETerusteretöcüsen

abgogubon. (3839) 2—2
L a i b a c h im August 1883.

Krainische Baugesellschaft.

Das im Jahre 1858 gegründete erste österr.

Annoncen - Bureau A. Oppelik
WEN, Stadt, Stubenbastei Nr. 2,

empfiehlt sich zur Besorgung von Annoncen aller Art für

sämmtliche in- u. ausländische Journale.
_,. . ,. . ,.., „_ nii„r «inlaufondon Aufträge bürgt dio allgomoin als
FUr

SoH°d l Ä t T Ä ^ t o H Ä e s o r Branche in Oesterreicl>Ungan,
e r PreiB-Courante und Kosten-Voranschlage ~w*

gratis und franco. [ U 2 Ü ] 3 - 3

Prämiiert von den Weltausstellungen:
London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Glaviere für die Provinz.
Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos

aua der Fabrik der weltbekannten Export-Firma (Gottfr. Cramer) — Willi. Mayer
iu Wien, von fl. 380, Ü. 400, 11, 425, ü. 450, sl. 500, (1. 550, fl. 600, fl. 650. — Pia-

ninos von fl. 3üO bis fl. 600. (3287) 30-5

| A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71.

P 5 » i

TZ &

| CO CO

DAS BESTE

ögaretten-ftipk,

LE HOUBLON
Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG W I R D GEWARNT!!!;•
/ j Nur ächt ist dieses Cigaretten-Papier, c\

j|[A wenn jedes Blatt den Stempel h]l
!JKLE HOUBLON enthält und jeder Xf
•UT Carton mit der untenstehenden Y /
V Schutzmarke und Signatur versehen ist. y

CAWLEY & HENRY, alleinige Fabrikanten, PARIS,

RAKÖCZY
BITTERWASSER

.inalysiert und begutachtet durch die Landes-Akudemle in Budapest, Professor
Dr. Stölzel in München, Professor Dr. Hardy in Paris und Professor Dr. Tich*
borne in London, wird von Professor Dr. Gebhardt in Budapost, Profess<>r

Dr. Zeissel in Wion sowie anderen CapacitUten dor Medicin infolge hohen
Gehaltes an Llthlon besonders boi hartuäckigon Leiden der Yerdauungs-Organ®
und IXarubeselnrorden erfolgreichst angewendet und gegen andere bekannte
Bitterwässer insbosondore vorzüglichst empfohlen. (2351) 20—I4

Vorrüthig in allen Apotheken und Minoralwassor-Handlungon in stets frischer
Füllung. Ersucht wird, ausdrücJclich O/ner llähöczy zu verlangen-

Die Eigenthumer Gebrüder Loser in Budapest.

Oejterr. - mgar. Noyd in Triejt>
VampMiffalirtMeseMaft.

J ä h r t e « ab Gr ies t :
Dstittbleu und Ehina (via Suezcanal) nach Hongkong über Vrindisi, Port'Said, Aden, ^5^

bay, Colombo, Penang und Singapore am 1. eines jeden Monats um 4
nachnnttaas; ^

nach Calcuta über Por t . Said, Suez, Aden und Colombo am 15. I ^ . r ,
15. Fcbrnar. 15. März, 15. August, 15, September. 15. Oltobcr, 15. Nove^
15. Dezember um 4 Uhr nachmittags. yg,i

Auf der Strecke Triest-Vombay verkehren die Dampfer mit einer Fahrgeschwindialell
10. zwischen Bombay und Hongkong mit einer folchcn von 9 Seemeilen per Stunde. . ^ec

Eghpten, Freitag mittags nach Alcxcmdrien, abwechselnd einmal über Corfu, einmal
Vrindisi (Verbindung mi t Por t -Sa id , Syrien). « lM^

Levante, Dienstag 4 Uhr nachmittags nach Griechenland bis Smyrna, einmal übe« u'
Vrindisi, Pyräus, das anderemal über Ancona u. s. w. «lliiN^

Mittwoch (jeden zweiten vom 30. Mai) 6 Uhr nachmittags nach u«g,/
Corfu, Patras, Catacolo, Calanlata, Pyräus, Salonichi, Thessalien bis
stantinopcl. / ? ^

Samstag 2 Uhr nachmittags nach Konstantinopel mit Verührung ^"'^.'lici'.
und Pyräus; ferner vi» Pyräus nach Syra, Insel Candicn, Smyrna, ^ ^^d
Thessalien und vi» Konstantinopel nach den Häfen des Schwarzen V e t " "
der Donau.

Finie nach MrafMen: <^bft
Abfahrten von Trieft am 10. Ju l i . 10. August, 10. September. W - ^

und 1t). November.
W M - P a s s a g e » P r c i f c "MW ^ ^

I.Classe I I . Classe j M ^ Ü >
von Trieft oder F-iume nach

Gulden Gold ^ ^ - - - - - - ^

Pernambuco 261 174 I«
Vahia 295 196 ^
Nio de Janeiro 321 214 A
Santos 346 231 "

Dalmat ien, jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag. ,

Nähcrc Auskunft ertheilt die commerzicllc Direction in Trieft und die Gcncralaacilwr .̂
„Ocstcrr.-ungar. üloyd" in Wien, Tchwarzenvergplah Nr. 6. ( 2 7 ^ u ) ^ ^ ^
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Uebersiedlung der Buchbinderei.
dem1?* ? rge\ens t Gefortigtor erlaubo mir
êbon ^ g?°,hrton P»blicum bekannt zu

& P ?,hch0 Bachbinderoi mit dor des"u &. Hohn

am alten Markt
Tor*iingt babo.
ich m* h

7
o c h g o?h r t o n Publicum ompfohlo

das fi'V'f^bMiidoroi, in welcher allo in
don Kni- ?mdor fach fallenden Arboiton zu

"lüigaton Preisen solid ausgoführt werdon.
wio a,? :orn,ollmo auch Galanterie-Arbeiten
wie iml eron Reparaturen, Schachtel-

Sch ""»jnigf altigo Cartonage -Arbeiten.
«ornerhabo ich den Verlag siimmtlichor

Schreib- und Schul - Requisiten,
a n o i n 1 1 bo3oiul«rs den Schulbesuch enden
dor A C ! f Und oinon ssahlroichon Bosuch

Abk.,ufor erwarto. (3770) 3-2
Hochachtungsvoll

BMMfranz Dezman & Co.,
_ ^ ™ * _ am alten Markt Haus Nr. 21

! ^ »U8 d«r (2934) 52-28 l

! «''llUlll'lli lllll' lillbs. ««8!^ z

^ M ! t 25 unil 50 5Ia8LNsn l

Freier Verkauf
kraino^ e inom s o h r bel°bten Orto Inncr-
i>ah« t'esundo8 Klima, Sitz der k.k.Bohördon)
^enonr ^ a h n s t a t i o n u n d Stadt gologonon
ßedocVf80"' Somauerton, mit Ziegeln ein-

Zu i ?' lm b°ston Bauzustando befindlichen,
JO(iom Goschiiftsbotriobo goeigaoten

Hauses
SlküolauboÄ 4 Sorüumigon Zimmern, Spar-
H 9irOr«Sp018e' 2 Ko1*«™, 14 Klafter
lllJt' W , br0lt> w o r i n 80it vi°lon Jahren
t r i * C i ? m , E?ol«?° d a a Gastgewerbe-be-
au« i W r ' m i \ c i r c a 28OQ Klafter Garten,

^annhonrucksichton gegen günstige
^ahlungsbodingnisse.bacW°7ftit

8a^, d io ExP^ition der „Lai-^ J j ^ i t u n g ^ ^ ^ ( 3679) ' j j _ 2

Anzugstoff
»• 4,0G 5. \7.aus guter Schafwolle; um
" iS '~ " " » »oHseror
" iS1« » » » feiner »
" 1 2 ' 1 0 » » * «anz feiuer " "

^«eS^JÄe^J"°9
1

on
T•1 U*«««*.,., Hock-,

i •» oruvienB, Doaking cmpüolilt

Joh. Stikarofsky,
f â -u gegründet JSG6,

«,Chnö'domoi ?00' M
f
UBtprkarten für dito Herren

r 8 V ««r a u i ! 1
 M0,0- ,Dft T i ß l ° !>• *• Kuudon mir

b l l O n . " U M • I " ' 1 0 ' M u a t o r B«Bohon zu

i?» "»«"»tconvCSr-rS11 ^ r ? r t i 8 b C 8 t 0 l l t ° W a r 0

i?h*to*om J W i n ? a l l e I9t0W- M u s t 0 ' von
Ri*?r,Wia"Mh« i'«t ^ 6 ' e U U n g rOiU MyX e i n o

w l M t 0 tftgllch" H~ V \ i C \ b O i m o i n c m W c l t -
Usa°U d i° P t K ^ ^ d ° r t e " " ^ 6 o r h a l t ° . 80

vc,f" «Jerioib?u°™*""»»«n»Ä4»n, da das Nach-Crbundun i8t
 m i t eroBBcn KchwiorigVoitcn

^ W und frun.Q^r.0^.^1»^^». IU-

louor- unä eindruHglouLl,!
80116, «l0^»nt ,mä bi l l ig t dm

Ikellllllp WiLze l lln.,
l3644) Vl/'ieu, 3-2

Dr. Hartmaiuia

Auxilium,
bostbowührtos Hoilmittol gegen

Harnröhreniuss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischon Vorschrif-
ten boroitetos Präparat, heilt ohne Ein-
Bpritzung schmerzlos, ohnö Folgekrank-

^fSrStits. heiteö, frisch ontstan-
^ Q ^ S ^ ^ dene, noch so sohr ver-

(CM ßm ¥ « &ltete gründlich und
(Hl fuSs H ent8iirochend schnell.
ttÄ^HB/»' Ausdrücklich vorlango
^©W(»§^^ man Dr. Hartmanns

Wui$*ß^ Auxilium für Herren
ZI^ odor für Damen, und ist

dassolbo sammt bolohrondor Broschüre
und einer zu einer Consultation in dor
Anstalt des Herrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Karte in allen grösseren Apo-
theken um den Preis von fl. 2"80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I , Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Horr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis 2 und i bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und wordon dasolbst auch forner
wie bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten , insbesondere Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährter Mo-
thodo, ohne Folgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art bostons geheilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotester Weise
besorgt. Honorar massig. Auch brioflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Laibach boi Horrn Jul.

v. Trnkoczy, Apotheker. (2480) 12

(Keltern)
nouoctos System, orfordorn wonig Raum zur Aufstollmiig, preason
in doppoltor üoHchwindigkoit als frUlicre Koltern, Bind loicht zu
liandhabcn, solid und dauerhaft coustruiort, werdon in allon
Grössen für Private als auch für grösste Producenten als Spo-
cialität fabrioiort. Garautio, Zeugniaso auf über 1000 bereit» ge-
lioforto Pressen. Zoichnungon und Proiso auf Wunsch gratis und

franco. (2769) lsi—10

Traubenmühlen neuester Construction.
Frühzoitigo Bostolhng erwünscht.

PBi0 MaiSffaiM & (B@c

I'in WIEN II., P r a t e r s t r a s s e 6 6 . Fabrik in Frankfurt am Main.
Vorrathlagnr boi Ilorru ^., 33oTo»-voc in L a i b a o h ,

. Maria-Thorosienstrasso Nr. 10.

Eine grüssoro Partio tadelloses, sehx feines

Kanzlei-
und.

Conceptpapln

gelangt commissionswoise durch mich zura
Ausverkauf. Die Preise sind sohr billig, doch
werdon Quantitäten untor 5 Nouries nicht
abgogeben. 10 Nouries werdon in ganz Oester-
reich mit Ausnahme Dalmatiens und der
Kü8tonliindor franco Bahnstation dos Em-
pfängers goliofort. BittoMustor zu verlangen.

Papier- u. Drucksorten -Verlagsgeschäft von

Moriz Fri^rh,
Wien, L, Hohenstaufengasse 9. (376i) 10—4

Bergcr's medicinische

THEERSEIFE
farefc medic. Capacit.iten empfohlon, wird in den meisten Staaten Europft'i nül
fl&nzendem Erfolge angcTTpnl.̂ t tf°h'en

Haut-Ausschläge aller Art
im^eiondere gegen chronincli» und Scliupiu'iiflochtun, Krltr.a, Grind nnd pavasiUr»
AuMCblig«, iowie gegen Kupfcrnaao, Froutboulen, 8chwpinBfft(is«. Kopf- nnd H»rt-
ichnppon. — B o r g e r ' » T l i eerne t f e euthilt 40% H o l c t l i c c r und utiter-
•cheidet sich WPHentlich von allen stlirigeii Theerhdifnn <1PB IlsndoU. — Zur Vor -
fatttnns1 vv i i TtiUNChuiiKeii bogehre man auBdrüclclich Iterirer'* T l i e e r -
• e l s o und achtn auf die lisiV:uinto Schutzmurko.

Bei burti iUvklfreu I l a u t l r i d c n wird an Stelle dar Theerteife -nit Erfolg

Berger's med. Theer - Schwefelseife
| angewendet, nur baliebe man, wenn diese rorgnzogon werden lollto , n u r die
I Berffer'wche Thoor-Schtrefelaeiso zu TerUngon, d.i dis n u t t l i i u d i s o b e n

Imitationen wirknng^loi« KrzAugniBRA sind.
Ali n i i l d e r e TheerHCIfe zur üeseitigung aller

Unreinheiten des Teints,
gegen Eant- uud KopfauBüchlige der Kinder, sowie al« unöbertrossliche cosmetlich»
W«ncti- und Bndeaelse für den t t t^ l lchen B e d a r f dient

Berber's Glycerin- Theerseife,
die 35°/n Glycerin enthllt und soin p&rfumirt iit

Preis per Stück Jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre.
Haupt-Versandt: Apotheker O. U E L L in TUOl' lMD.

3 O ja ra o "->

Bis auf weiteres findet -zvi TDedevitend. lieralogresotzterL IFreisen ein

grosser Ausverkauf
des bestens assortierten, in die Concursmasse des Herrn

Johann P.Schreyer, Spitalgasse,
gehörigen

en gros und en detail statt. Besonders empfehlenswert sind die verschiedenen, in grosser Auswahl
vorrälhigen

Schreib-, Rauch- und Reiserequisiten, Albums und feinen Lederwaren, Kinderspielzeuge,
Tafel- und Essbestecke, Küchengeschirre, Schmucksachen, Parfumerien, Holzschnitze-

reien, Heiligenbilder, Devotionalien etc. etc. (2402) 15
Auswärtige Aufträge werden bestens und prompt gegen Nachnahme besorgt.

Als zur Capitalsanlage besonders geeignet
empfiehlt dio gefortigto Wecksolstube

4/2proe. Pfandbriefe des ungarischen Bodencredit-
Institutes. m . ourastande

Dioso Pfandbriofo, wolcho bei grösster Sicherheit den Vortheil bieten, dags nach dem jetzigen ^^ours^an^o
derselben im Falle dor Vorlosung toin Vorlust rosultiort, wordon zum

T&f£cscourse
abgegeben. — Nach einom für das ungarische Bodencrodit-Institut erlassonon Specialgosetzo wordon die verloston Pfand-
briefe und Coupon3 ohne Abzug ausbozahlt.

Wechselstube der krainischen Escompte-Gesellschaft.
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slovenski Narod" bringt in soinor Isiuni-
mer 197 vom 29. August dio Nachricht,
dass dor .städtischoSichorhoitswachmann
N. Ens oinoii wüthenden Hund in dor
St. Petersvorstadt mit dorn Siibel or-

schlngon habo. Als Eigonthümor dos Hundos
muss ich dicso Angabo als durchaus unwahr
bozftichnnn, insofern dor Hund nicht das go-
ringsto Symptom irgend oinor Kranlchoit vor-
rioth, sowio auch dio Aussago des Ilorrn
Thiorarztes Skalö mir constatiorto, dass der
Hund nicht wuthkrank war. Gogeu das un-
gorochtfortigto Vorgehon dos Wachmannes
bohalto ich mir alle gosotzlichon Schritto vor.

j*m _ jr. R^
Kaffeebrennor, transportabel,

sowohl im Froion wio auch
im geschloBsonon Raum auf-
zustellen, heizbar mit jodoin
Bronnmatorial, Füllung 6
bia 15 Kilo auf einmal, von
40 bis 65 fl., empfiehlt dio
k. k. priv. Maschiuon-Fabrik

(3792) Krauss & Co , Wien (Wtthrlng). lo-i

Eine geübte

Kleidermacherin
ompfiohlt sich don Damon in und aussor dorn

Hauso.
Anfrage in dor Administration dor „Lai-

bachor Zeitung". (3846) 3 - 1

Halbgeselchte

Krainer Würste,
in feinstor Qualität zuboroitot, ompfiohlt

M. Urbas,
PetcrsstruBBo Nr. 34 (Leuz'sches Haus).

Auswürtigo Bostollungon wordou prompt
und bestens ausgeführt. (3842) 8-1

Ein praktischer

36 Jaliro alt, verheiratet, spricht doutsch und
slovenißch, in dor Waldwirtschaft und im Jagd-
woson bowandort, wünscht ontsprochondc An-
stellung bei oinoni Gutskorpor in Kruin.
Oslorto übornimmt Fr. MUllers Annoucen-
(3737) bureua in Laibach. 3—3

"^ir""Zwei ~ 3 2

Wohnungen
mit jo drei Zimmorn sammt Zugehör sind

zu Michaoli auf dor

Petersstrasse Nr. 22
zu vergeben.

¥nPianino
a\ich gogon Ratenzahlung. Niihoroa in dor

Glashandlung (3769) 8-3

Tbeatergasse Nr. 6.

TCrlester

Triest.
Die Triester Commercialbank

empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
Btiicken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
m denselben Valuten zurückzu-
zahlen. . ,

Dieselbe cscomptiert aueü
Wechsel und gibt Vorschüsse aut
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättcni zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52—85

LILhkw
Bau- und Galanterie-Spengler und 1

Metalldruckcr in Laibach j|
liefert Wasser-Oloscts, gut, dauerhaft!
und billig, mit 2jührigor (jarantio; guss- \
oisorno KUchen-AusgUsse; Ilnrstollung |

aller im Baufach vorkommondon |

Spengler-Arbeiten
sowio Reparaturen und Anstriche; j
hält Iiagor und übernimmt Bestellungen
auf allo in KUche und Haushaltung |
Torkommendcn Blechwaren; hübsche

und billigo VogclkUflge. I
Aufträge nach nuswärts werden ptinkt-1
(3290) lieh und solid ausgeführt. « |

Nkann Fax
l.»iliaoli

! liir al!« /5w(j!80 clor

i! Wäsche I
Ifür Herren, Damen |
} und Kinder. !
J !

j Cravatten, Taschentücher,
I Socken, Strümpfe, Hand-
] schuhe, Schürzen, llosen-
j träger, diverseWirkwaren
j etc. etc.
1 in jodor Art und Qualität.

I Mieder
n
S in eangbursten Farben, von dor Iclch-
}j testen bis zur üesteu Horte und von
J vorzüglichem Schnitt
rj ompfiohlt ÜU mögl i chs t billigsten l 'roison
[] hochach tond

jj O. J . Hainaiiux5
I Laibach, Kathhausplatz 17. j

3 Wäsche, j
] mein eigenes Fabrikat, i
i wird auch gonau nach Mass und bokauut!
\ bostem Sclmitt angofortigt. '
i Stots grosses Lager ullor Arton j

] Wäschestoffe |
j sowohl in Baumwollo wio Lcinon. ]
] Stoffmuster und Prelseouraute wordon!
i bereitwilligst zugesandt. |
1 _._—•»—* f i r i r i r n r—t r^-tw-m • — •

Briefmarken au Sammlungen ver-
kauft, kauft, tauscht

(«. Zeolinicyer, NUriibei'g1» Coutinontal-
murkon ca. 200 Sorten p<*r Millo 30 kr.

(3401.:) 10—6

UKMM
sszuen- lllil! l l inll^mt

lleliu^IlellLs
ordiniert von 9 di« 10 und vun 2 diZ
(Z310) 4 Hin- 1 2 - 8

Ilr. 2, im KölckNelM llauäe, I I . ätoell.

Gemischtwaren-
Handlungs - Geschäft

ist sofort

zu übernehmen
in oinom bodoutonden Markt- und Pf»rr0' B
Krains. Sohr gutor Poston, 1 Va Stundoti ̂
oinor Südbahnstation ontfornt, mit grosS,r
Waronlagor, nur 5000 bis 6000 fl. AnzaWjJJ
Nähorosin Franz MUllers Aniioiicen-Bur., >

in Laibach. (373b) ^

Ein sehr leichter, eleganter

Einspänne:
ist zu (3836) i

verkaufen
bei

IKIa,:rl H ö n i ^
Sattlormoistor,

Wieuerstrasse Nr. 12.

Concurs -Verlautbarung
zur Besetzung eines Stiftungsplatzes für Studierende der höheren *9C

nischen Wissenschaften.
Von den durch den Sparcassovorein orrichteton vior Stipendien für in &r.9{

gebürtige Studiorondo, welche sich den höheren technischen Studien widmet
vom Schuljahre 1883/84 angefangen ein Stiftungsplatz mit jährlichen 157 fl. ̂
in Erledigung gekommen. .•..

Dio Gesuche sind, mit dem Geburtsscheine, mit den Zeugnissen über dio
herigon Studion, mit dem Nachweise der Dürftigkeit und mit Sittonzougiiissen be 'eg '

"bis 3O- Septenaloer d. J.

bei der Sparcasse-Amtsdirection zu überreichen. (3840) °'"

LAIB ACH am 29. August 1883.

Direction der krainischen Sparoasse.

Ein Schatz für jede Haushaltung r
ist dio von hochstohendun und tiiehtigon Hausi'rauon viols'10'1

probto und bostona cmpfohlono

Ämerikanisclie Brillant - Glanz - StärKß
kein Zasatz — frei von schädlichen Substanzen

von Fritz Schulz jun. in Leipzig'
E3 ist dios das oinzigo Fabrikat, welches ohno jodon Zusatz zur Brillant-^' |H>ii

idlittcrel (ßiigelei) verwendbar ist. — Preia 14 kr. j)ro Pakot, a 4 kloinore P^'^'iis
enthaltend, doren jodos gonau einem bestimmten Wassorquantum angepasst ist. -" '.^it
echt, wenn das Paket obigen Globus trSigt! — Möchte doch jodo Hausfrau i» |fI1(|t'
oigonen Tntorosso dioso Sturko orprobon, sie wird solche durch dio daraus horvorge)

 flI1d
grosso Erleichterung im Plätten (Bügeln) und Eleganz der Wäsche als unontbebflj^)
uls einon wirklichen Schatz füra Hauswesen betrachten. (̂  „,,i,

Vorräthig in fast allen Städten bei don moisten guten Spozoroiwaron - Handl11"1'

Max Wahlberg,
I , Himmelpfortgasse 21,

liofort als Spocialität p r o m p t und zu don billigston Proison:

die wa Iztc Traverse«»
von S O Millimoter bis 4 O O Millimeter hoch, im boston östorroichiacl1011

Fabrikat und nach den

Normaltypen des österr. Ingenieur- und Architekten-Yereines.
Ferner:

Genietete Traversen, gusseiserne Säulen und
Schläuche, Schienen, Stabeisen, Bleche etc., RoheiseJ^
Halbfabrikate und Giesserei-Coaks wie Ta.qonei*eU

jeder Art. ( 3 8 2 8 ) ^ ^

—

Zwei elegante

doppeSthürige Warenkästen
aus Eschonholz, politiort, nobst dazu gehöriger

Ladenpu dL ei
2,iH) Meter lang, mit Ahornplatte, sämmtlicho Einrichtungsstücke sehr gut el

7<J) 'i'1

Bind l)Ullg zu verkaufen bei L

Hugo Fischer, Laibach.
Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Vamberg.


